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 „Geführter Besuch beim Bundespatentgericht in München, mit Teilnahme (als 
Öffentlichkeit) an einer Beschwerdeverhandlung des Gerichts, schriftlicher und 
mündlicher Einführung in den zu verhandelnden Fall und Nachbesprechung für 

die Teilnehmer“ (1 Tag) 
 
 

Beschreibung der Veranstaltung 

 

Den Teilnehmern wird Gelegenheit geboten, an einer Beschwerdeverhandlung zu 

einem interessanten Fall teilzunehmen. 

  

Zu Ihrer Vorbereitung erhalten Sie mit zeitlichem Vorlauf  schriftliche Informationen 

über den zu verhandelnden Fall (soweit für die Öffentlichkeit zugänglich). Am 

Verhandlungstag treffen sich die Teilnehmer etwa 1,5 Stunden vor der in der Regel 

um 10 Uhr beginnenden Verhandlung zu einer Vorbesprechung im Gericht in 

München, mit der Sie in den Fall eingeführt werden. Dabei erfahren Sie auch 

Grundlegendes über das Bundespatentgericht und seine Arbeitsweise. Im Anschluss 

daran nehmen Sie als “Öffentlichkeit” im Gerichtssaal an der etwa 2 bis 3 Stunden (in 

manchen Fällen auch kürzer oder länger) dauernden Verhandlung teil. Nach der 

Beschlussverkündung des Senats reflektieren die Teilnehmer in einer 

Nachbesprechung unter Anleitung den erlebten Verhandlungsgang.  

Zur Beachtung:  

Es handelt sich nicht um ein Seminar, sondern um eine reale Gerichtsverhandlung, 

bei der die Teilnehmer unter fachkundiger Anleitung als Öffentlichkeit teilnehmen. 

Das Verhandlungsgeschehen ist von den Anträgen der Parteien und von der 

Reaktion des Senats darauf bestimmt. Im Sonderfall könnte die Verhandlung vor 

dem anberaumten Termin auch aufgehoben werden, weil sich die Parteien 

außergerichtlich einigen, die Beschwerde zurück genommen wird oder dgl. In einem 

solchen Fall wird mit den Teilnehmern ein Ersatztermin vereinbart. 

Weitere Hinweise: 

Die Teilnehmer erhalten mit zeitlichem Vorlauf schriftliche Unterlagen zu ihrer 

Vorbereitung auf den Fall per E-Mail. Sie treffen am Veranstaltungstag um 8.30 Uhr 



zur Vorbesprechung im Gericht ein. Ab 10.00 Uhr ist die Gruppe im Gerichtssaal und 

verfolgt die Verhandlung. Die Nachbesprechung findet in einem Restaurant in der 

Nähe statt, mit parallelem Mittagessen. Veranstaltungsende ist zwischen 14 und 15 

Uhr. Die Zahl der Teilnehmer ist auf maximal 12 begrenzt. Teilnehmergebühr: 350 

Euro (zzgl. 19% Umsatzsteuer), einschl. Mittagessen. 

 

 


